Schwefel; Marschband


Marschband 2. FüKp (Variante)
Die 2. Führungskompanie führte den Marsch im Bestand des WGS durch. Die Gefechtssicherstellung und die Regulierung war im Gesamtbestand  gewährleistet. Platz des Kompaniechefs war im 1. Kraftfahrzeug, der des Stellvertreters im Spitzenfahrzeug der Funksendegruppe.

Marschrichtung
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Fortsetzung der Marschkolonne


	F5 - 12
	F5 - 13
	F5 – 14
	F5 – 15
	F5 – 16
	F5 – 17
	F5 – 11
	F5 – 19
	Taktische Nummer

	SIL 131
	SIL 131
	SIL 131
	SIL 131
	SIL 131
	W 50
	W 50
	Lo 2002
	Kfz.-Typ

	(R 150M2)
	(R 137)
	(R 137)
	(R140)
	(R 140)
	(Muni.)
	(Bag.)
	(VTE)
	Bezeichnung

	(R 105)
	(R 323)
	(R 323)
	(R 323)
	(R 105)
	
	
	
	Funkverbindung während des Marsches

	
	
	
	
	
	
	
	
	


Zeichenerklärung:

Kfz. mit Anhänger





Sicherung bei Halt

Die 2. Fü-Kp konnte als eigenständige Marschkolonne handeln. Der Kompanie wurde je nach Aufgabe Technik und Personal zukommandiert (z.B. Werkstatt-Kfz., VTE). Die Gefechtssicherstellung wurde umfassend trainiert. Die NGKCA handelte als Aufklärungstrupp ca. 3 – 5 Km vor der Kompanie. Die NGKCA war in der Lage chem. KS aufzuspüren, Hindernisse zu beseitigen und den Einsatz von KW festzustellen. Die Meldung bzw. Warnung der Kompanie und nachfolgender Einheiten war gewährleistet. Die Handlungen auf die Kommandos „Tiefflieger“ oder „Erdgegner“ waren Bestandteil der Ausbildung. Das Funknetz des Marsches war mit Funkstellen kleiner Leistung (stationär und tragbare) sowie Funkempfängern R 323 abgesichert.
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